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Naturwissenschaftliche Bibliothek
Serie A. §ür reifere Schüler, Studierende und Naturfreunde.

An der See. von P. Dahms. . . IN. 3.— Chemischer Experimentierbuch für Knaben.
Kimmelrbeobachtungen mit bloßem Auge. von K. Scheid. 2 Teile, l. Teil. Zür jüngere
von Z. Rusch TR. 3.50. und mittlere Schüler. 3. AufL M. 3.— II. Teil.
Geologisches wanderbuch. von K. G. volf. Für reifere Schüler Dt. 3.—
2 Teile. I. Teil. M. 4.— II. Teil. . M. 4.40. UnsereSrühllngspflanzen.von§.Höck.M.2.-
Küstenwanderungen. Biologische Ausflüge. Aus d. Luftmeer. von M.Sassenfeld. M.3.-
von v. Franz M. 3.— Biologisches Experimentierbuch. von C.
Anleitung zu photographischen Naturauf- Schäffer M.4 —
nahmen, von Georg L.F. Schulz. M.3.— physikalische» Experimentierbuch. von H.
Die Luftschiffahrt, von k.Nim führ. M.3.— Rebenstorfs. 2 Teile, je ... . M. Z.—
vom Linbaum zum Linienschiff, von K. Große Physiker. Bilder a.d. Geschichte d.Astro»
Radunz M. 3.— nomie u. Physik. Don lj. Keferstellt. M. 3.—
Große Geographen. Don $. Lampe. Ul. 4.— Hervorragende Leistungen der Technik. Don
vegetationsschilderungen. Tine (Einführung K. Schieber. 2Teile. l. Teil . . . M.3.—
in die Lebensverhültnisse der Pflanzrnvereine. [II. Teil in Dorbereitung.)
Don P. Gräbner M. 3.— Geograph, wanderbuch. Don A. Berg. M.4.-
An der Werkbank. DonG.Gscheldlen. M.4.— Große Biologen. Don w. May. . M. 3.—

Serie B. Für jüngere Schüler und Naturfreunde.
Phqs.Plaudereien.v.L.wunder.Kart.M.1.— Mein Handwerkszeug. V.G. Frey. M.I.—
Chemische Plaudereien. Don L. Wunder. Jungdeulschland i. «elSnde. Don B.Schrnid.

vom Tierleben ln de« Tropen. Don K. ^nttr mllat^eitt.Don. f: n6»r5fIr' R'
Guentber. Kart OT. 1.— Loeser, M. Sassenfeld u. Thr. T. Silber«
versuche mit lebenden pflanzen. Don M. Horn. Kart. M. 1.—, 10 Expl. je 95 Pf., 25 Expl.
©ettli. Kart IN. 1.— je 90 Pf.. 50 Expl. je 86 Pf.. 100 Expl. je 80 Pf.
Alle Bände sind reich illuftr. U. bei Serie A geschmackvoll in Leinwand gebunden.

Ausführlicher Prospekt umsonst und postfrei oom Verlag in Leipzig, poftstraße 3.

Streifzüge durch Wald und Zlur. (Eine Anleit. zur Beobachtung d. Heim-
Natur in fttonatsbildem. von weil. Prof. Bertth. Landsberg. 5. Ausl. vollst,
neu bearb. von Dr. ct. ©finthart und Dr.wB. Schmidt. Mit 12 Anfangs»
u. 12 Schlußbildern sowie 84 Textzeichn. n. d. Natur. 3n Grig.-Band ITT. 5.40

....Niemand mehr, der dieses Buch als feinen Führer erwählt hat, wird gleichgültig im
freien herumgehen, sondern er wird überall und jederzeit etwas finden, das sein Denken be¬
schäftigen wird...(Wettermanns Monatshefte.)
Naturstudien. DonProf.Dr.K.Kroepelin. mit Zeichn.v.G.Schwindrazheim.
Geb. 3m Haufe. 4. stufl. IN. 3.20. 3m (Barten. 3. stufl. IN. 3.60. 3n Wald und
Feld. 3. stufl. IN. 3.60. 3n der Sommerfrische. 2. stufl. M. 3.60. 3n fernen Zonen.
IN. 3.60. Volksausgabe. Eine stuswahl. 2.stuft IN. 1.—

.wer kennt sie nicht, die unvergleichlichen Naturstudien Kratpciins! Verfasser wendet sich an
die heranwachsende Jugend, um in ihr Interesse für die mannigfachen Erscheinungen und Ge»
schehnisse im Garten und draußen in Seid und Wald zu erwecken und sie zu eigener Beobachtung,
Zu eigener geistiger Arbeit hinzuleiten “ (preußische Schulzeitung.)
Der deutschen Jugend Sportbuch. Unter INitarb. maßgebender Vertreter
d. einzelnen Sportarten hrsg.von Dr.H.G.Simon. INit zahlr.Abb. Geb.IN.3.—

.Das Buch gehört zu ötti besten Erscheinungen auf dem Gefamtgeblet des sportlichen Schrift»
tunts. Es bietet in Sülle all das, wonach jedes Jünglings tjerz verlangt, Leben, Lust, Kampf
und Sieg, echt deutschen Sport mit all seinen Segnungen und Freuden." (Körper und Geist.)
Der deutschen Jugend Handrvertsbuch. Hrsg. von Geh. (Dber»Reg.»Rat
Prof. Dr. L. pallat. INit 193stbb. u. 4 färb. Tafeln. 3n Leinw. geb. IN. 5.—

»Dieses Buch wird mithelfen, Kräfte zu sammeln und zu stählen für die Aufgaben, die nach
dem Kriege unser harren. Dazu gehört der Hinweis auf die richtige Anwendung unserer Kräfte,
auch bei der Bastelarbeit unserer Jugend. 3n diesem Sinne wird das Buch, an dem viele Sachver¬
ständige mitgearbeitet haben, auch in dieser schweren Seit willkommen fein.“ (Hamb. Zremdenbl.)
tjolzs und Hobelbantarbeiten zur Betätigung der Jugend und zur Be¬
schäftigung der Kriegsverwundeten während ihres Aufenthaltes im Lazarett.
INusterblätter für Handfertigkeit aus der Werkstatt der städt. Handfertigteits»
schule zu Düsseldorf. Hrsg. von Direktor K. Götter. 3 INappen. I. Gebrauchs*
gegenstände einfacher Art. II. Gebrauchsgegenstände für geübtere Hände, je 30 BI.
je IN. 1.60. III. Allerhand Spielzeug, 20 BI. IN. 1.20. vollst. Ausgabe IN. 4.-

öerlag von V. G. Teubner in Leipzig und Berlin


